
Vorwort

Vor mehr als 30 Jahren habe ich mich erstmals mit dem Notarrecht, genauer mit der
Ausgestaltung der Dienstaufsicht Åber Notare und der PrÅfung von deren AmtsfÅh-
rung zu befassen gehabt. Auf den verschiedenen Stationen meines Berufswegs ha-
ben mich diese Fragen kontinuierlich weiter besch"ftigt, auch wenn mein berufli-
cher Alltag durchweg von ganz anderen juristischen Fragestellungen und – mit der
#bernahme von Verantwortung im Bereich der Justizverwaltung – von anderen
Verwaltungsaufgaben dominiert war. Dies brachte es mit sich, dass eine erste Auf-
lage dieses Buches erst 2001 erscheinen konnte, eine zweite Auflage folgte mit gro-
ßer VerzÇgerung 2010. Mehr als zehn Jahre sp"ter habe ich nun – nach Ende meiner
dienstlichen Pflichten – endlich die Zeit gefunden, eine Neuauflage zu erarbeiten.

Die Neuauflage ist eine vÇllige Neubearbeitung. Zum einen hat es im Amtsrecht der
Notare sowie im Beurkundungsrecht w"hrend der letzten zehn Jahre diverse %nde-
rungen und vor allen Dingen viele gerichtliche Entscheidungen und VerÇffentlichun-
gen gegeben, die zu berÅcksichtigten waren. Zum anderen aber stehen die Notare,
aber auch deren Dienstaufsicht, ganz besonders im Bereich des Datenschutzrechts
und der Geldw"schepr"vention vor vÇllig neuen Herausforderungen. Neben einer
beispiellosen BÅrokratie bringen diese Ver"nderungen auch fÅr die Betroffenen zu-
s"tzliche Aufgaben und nicht unerhebliche persÇnliche Risiken mit sich.

Doch damit nicht genug. Zum 1.1.2022 wird das Gesetz zur Neuordnung der Auf-
bewahrung von Notariatsunterlagen und zur Einrichtung des Elektronischen Urkun-
denarchivs wirksam. Flankiert wird das Gesetz von der NotAktVV, die in vielen –
aber nicht allen – Bereichen die vertraute DONot schon abgelÇst hat bzw. zum
1.1.2022 ablÇsen wird. Damit werden sich diverse Arbeitsabl"ufe in den Gesch"fts-
stellen der Notare ver"ndern, was zwangsl"ufig auch Auswirkungen auf die Notar-
prÅfungen haben muss.

Ziel dieses Buches ist es weiterhin, einerseits den Notaren und ihren Mitarbeitern und
andererseits den Mitarbeitern der AufsichtsbehÇrden und den als NotarprÅfern einge-
setzten Richtern und Beamten eine Antwort auf die Frage zu geben, welche Anforde-
rungen heute und auch nach dem 1.1.2022 an eine „ordnungsgem!ße Erledigung der
Amtsgesch!fte des Notars“ (so die Formulierung in § 93 Abs. 2 S. 1 BNotO) zu stellen
sind. Doch reicht das nicht mehr aus. Inzwischen sind die Landgerichtspr"sidenten
auch AufsichtsbehÇrden i.S.d. GwG und haben – unabh"ngig von der Dienstaufsicht
i.S.d. BNotO – vÇllig neue Kompetenzen und Aufgaben bis hin zu einer eigenst"ndi-
gen geldw"scherechtlichen PrÅfungsbefugnis gem"ß § 51 Abs. 3 GwG erhalten.

Um diese Aufgabenerweiterung zu verdeutlichen und zugleich der Praxis Hilfestel-
lungen fÅr das Verwaltungs- und Disziplinarverfahren zu geben, habe ich den ersten
Abschnitt (§ 1 – Grundlagen der Aufsicht Åber Notare) deutlich ausgebaut.
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Die weiteren Abschnitte (§§ 2–17) formulieren – wie bisher – i.S.e. Anforderungs-
katalogs aus der Sicht der Dienstaufsicht Kriterien, an denen die Notare ihre Amts-
fÅhrung ausrichten sollten. Der Aufbau orientiert sich gedanklich an einem Gang
durch das BÅro des Notars, beginnend mit der Gesch"ftsstelle Åber die BÅcher und
Verzeichnisse hin zu den Urkunden und Akten des Notars. Kostenrechtliche Fra-
gestellungen werden allerdings nicht erÇrtert, da dies den Rahmen gesprengt h"tte
und es insoweit genÅgend Spezialliteratur gibt.

Da bei NotarprÅfungen regelm"ßig auf die letzten vier Jahre zurÅckgeblickt wird,
steht die derzeitige Rechtslage im Vordergrund der Darstellung. #berall dort aber,
wo zum 1.1.2022 gesetzliche Neuregelungen beispielsweise in Gestalt elektronisch
zu fÅhrender Verzeichnisse anstehen, habe ich mich bemÅht, bereits jetzt detaillier-
te Hinweise zu den damit verbunden %nderungen in der Praxis der Notare zu ge-
ben.

Die Dienstaufsicht und die eingesetzten NotarprÅfer erhalten so hoffentlich das not-
wendige Handwerkszeug, um die AmtsfÅhrung der Notare kompetent zu prÅfen
und zu beurteilen, wobei in jeder PrÅfung individuelle Schwerpunkte zu setzen sein
werden. Umgekehrt kÇnnen die Notare und ihre Mitarbeiter anhand der formulier-
ten Fragestellungen gezielt kontrollieren, ob die eigene AmtsfÅhrung diesen aktuel-
len, aber auch den zukÅnftig zu stellenden Anforderungen gerecht wird. Durch das
Ansprechen besonders kritischer Gesch"fte und die Auflistung vieler Indizien will
ich auch explizit vor Haftungsrisiken warnen und gleichzeitig die Aufmerksamkeit
des Notars und auch des NotarprÅfers sch"rfen.

Bei der sprachlichen Gestaltung habe ich mich – der (bisher noch) unver"nderten
Diktion der BNotO folgend – auf die m"nnliche Form beschr"nkt, spreche also z.B.
nur von dem „Notar“, dem „Landgerichtspr"sidenten“ oder dem „NotarprÅfer“,
meine aber selbstverst"ndlich auch die Notarin, die Landgerichtspr"sidentin, die
NotarprÅferin usw. Ich hoffe sehr auf das Verst"ndnis insbesondere der Leserinnen.
W"re ich nicht so verfahren, w"re der Text ohne Zweifel (noch) l"nger, aber keines-
falls verst"ndlicher geworden. Eine gute Verst"ndlichkeit ist aber gerade bei einem
Buch fÅr die berufliche Praxis von ganz besonderer Bedeutung.

Ich habe mich nach Kr"ften bemÅht, die mir bis Ende 2020 zug"ngliche Literatur
und Rechtsprechung, aber auch die durch die NotAktVV aktuell und zukÅnftig ver-
anlassten Ver"nderungen der AmtsfÅhrung mÇglichst vollst"ndig einzuarbeiten.

Konstruktive Kritik und Anregungen zur Verbesserung insbesondere des Anforde-
rungskatalogs sind auch weiterhin uneingeschr"nkt willkommen.

Februar 2021 Joachim Blaeschke

Vorwort
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ScheckG Scheckgesetz
SchlHA Schleswig-Holsteinische Anzeigen (Zs.)
Schr. Schreiben
SchuldRAnpG Schuldrechtsanpassungsgesetz
Sept. September
SGB Sozialgesetzbuch
SigG Signaturgesetz
s.o. siehe oben
sog. sogenannt
StAnz Staatsanzeiger (Zs.)
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st. Rspr. st"ndige Rechtsprechung
Std. Stand
StGB Strafgesetzbuch
StPO Strafprozessordnung
str. streitig
StraßenG Straßengesetz
s.u. siehe unten
SVG Soldatenversorgungsgesetz

T
TMG Telemediengesetz

U
u.a. unter anderem
UmwG Umwandlungsgesetz
UmwStG Umwandlungssteuergesetz
Urt. Urteil
usw. und so weiter
u.U. unter Umst"nden

V
v. vom/von
VAG Versicherungsaufsichtsgesetz
VermG VermÇgensgesetz
VersR Versicherungsrecht (Zs.)
vgl. vergleiche
VO Verordnung
Vorbem. Vorbemerkung
VVG Versicherungsvertragsgesetz
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz

W
WaldG Waldgesetz
WEG Wohnungseigentumsgesetz
WG Wechselgesetz
WHG Wasserhaushaltsgesetz
Wistra Zeitschrift fÅr Wirtschafts- und Steuerstrafrecht
WpHG Wertpapierhandelsgesetz
WuB Entscheidungsanmerkungen zum Wirtschafts- und Bankrecht

(Zs.)
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Z
z.B. zum Beispiel
Zerb Zeitschrift fÅr die Steuer- und Erbrechtspraxis
ZEV Zeitschrift fÅr Erbrecht und VermÇgensnachfolge
ZfIR Zeitschrift fÅr Immobilienrecht
ZIV Zinsinformationsverordnung
ZMR Zeitschrift fÅr Miet- und Raumrecht
ZNotP Zeitschrift fÅr die Notarpraxis
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift fÅr Rechtspolitik
Zs. Zeitschrift
z.T. zum Teil
ZTR Zentrales Testamentsregister
ZTR-GebS Testamentsregister-GebÅhrensatzung
zust. zustimmend
ZVG Zwangsversteigerungsgesetz
z.Zt. zur Zeit
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§ 1 Grundlagen der Aufsicht Åber Notare

A. Das Spannungsverh!ltnis zwischen Aufsicht und
Unabh!ngigkeit des Notars

I. Zweck der NotarprÅfung nach § 93 Abs. 2 BNotO

Die NotarprÅfung1 (oft auch als AmtsprÅfung oder Gesch"ftsprÅfung der Notare, in
Baden-WÅrttemberg als Dienstnachschau bezeichnet)2 ist zwingend mit der nota-
riellen Amtst"tigkeit verbunden.

Als einerseits selbstst"ndiger und unabh"ngiger Berufstr"ger nimmt der Notar an-
dererseits Aufgaben wahr, die der Staat auch eigenem Personal, z.B. Richtern, vor-
behalten kÇnnte.3 Die Ausgliederung origin"rer Staatsaufgaben aus der Justiz be-
freit den Staat nicht von seiner Verantwortung. Der Notar Åbt deswegen sein Amt
aufgrund staatlicher Beleihung in n!chster N!he zum Çffentlichen Dienst aus und
untersteht einer staatlichen Aufsicht (§ 92 ff. BNotO).

Allerdings hat der EuGH festgestellt, dass Notare keine Çffentliche Gewalt im
engeren Sinne, insbesondere i.S.d. Art. 45 Abs. 1 EGV, ausÅben.4 Diese Entschei-

§ 1
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1 Im gesamten Buch wird – wie in der BNotO – um der besseren Verst"ndlichkeit durchg"ngig nur
die m"nnliche Form fÅr alle Amts- und Berufsbezeichnungen verwendet. Selbstverst"ndlich gelten
die AusfÅhrungen in gleicher Weise auch auf Notarinnen, Notarvertreterinnen, NotarprÅferinnen,
Landgerichtspr"sidentinnen etc., um nur einige Beispiele zu nennen.

2 Allgemeine AusfÅhrungen zu Gegenstand und DurchfÅhrung der NotarprÅfung finden sich bei Vief-
hues, Die Dienstaufsicht in der notariellen Praxis, 1. Aufl., 2019; Weing!rtner/LÇffler, Vermeidbare
Fehler im Notariat, 10. Aufl., 2019.Informativ ist auch die Aufsatzreihe von Viefhues, Die Ge-
sch"ftsprÅfung in den Notariaten, ZNotP 2018, 161 ff., 205 ff., 245 ff., 311 ff., 352 ff. Nicht mehr in
allen Teilen aktuell dagegen BÅcker/Viefhues, NotarprÅfung: H"ufige Fehler bei der notariellen
AmtsfÅhrung, ZNotP 2003, 331 ff., 449 ff., 2004, 51 ff., 311 ff., 345 ff., 428 ff., 2005, 91 ff., 327 ff.,
448 ff., 2006, 325 ff., 2007, 126 ff., 172 ff., 2008, 106 ff.; sehr instruktiv aber auch schon "lter ist der
Aufsatz von Harder/FÅrter, H!ufige Beanstandungen bei der Gesch!ftsprÅfung der Notarinnen
und Notar, SchlHA 2007, 229.Aufschlussreich sind das „Merkblatt fÅr die AmtsprÅfung der
Notare“ (Anlage 6) und die „Checkliste fÅr die DurchfÅhrung der AmtsprÅfung der Notare“
der Bayerischen Justizverwaltung (Anlage 7 der Bekanntmachung betreffend die Angelegenhei-
ten der Notare – Notarbekanntmachung – NotBek – v. 25.1.2001 (Az.: 3830-IV-11017/00), zuletzt
ge"ndert durch Bekanntmachung v. 22.2.2017, Bay. JMBl S. 46).%hnliche Vorgaben enth"lt der
„Musterbericht Åber die DurchfÅhrung der Dienstnachschau Åber die Notariate in Baden-
WÅrttemberg“, Anlage 1 zur Ersten Verwaltungsvorschrift des Justizministeriums zur AusfÅhrung
des Landesgesetzes Åber die freiwillige Gerichtsbarkeit – 1. VV LFGG – v. 14.12.2011, Die Justiz
2012 S. 17/24.

3 BVerfG, Beschl. v. 7.2.2013 1 BvR 639/12, NJW 2013, 1588; hierzu sehr instruktiv Gaier, ZNotP
2013, 322; nach Gaier, DNotZ-Sonderheft 2016, 35, z"hlt die T"tigkeit der Notarinnen und Notare
zur dritten Gewalt (Judikative).

4 EuGH, Urt. v. 24.5.2011 – C-54/08, DNotZ 2011, 234; ausfÅhrlich zu den Auswirkungen der Ent-
scheidung: Henssler, notar 2016, 107 ff.; StÅrner, notar 2016, 143 ff.; Preuß, ZNotP 2011, 322; vgl.
auch EGMR, Urt. v. 21.3.2017 – 30655/09, NJW 2018, 2247.

11



dung des EuGH betrifft aber nur die Auswirkungen des Unionsrechts, welches we-
gen der dort festgeschriebenen Niederlassungsfreiheit (Art. 49 AEUV) verlangt,
dass diese fÅr Notarinnen und Notare nicht an der StaatsangehÇrigkeit scheitern
darf. Dagegen "ndert die Entscheidung nichts an dem Status und der Organisation
des Notariats nach der deutschen Rechtsordnung. Diese Klarstellung des EuGH5

wurde auch vom BVerfG ausdrÅcklich best"tigt.6

Die staatliche Aufsicht erfÅllt im Wesentlichen zwei Funktionen:7

nn Pr!ventive Beobachtungsfunktion

(z.B. #berwachung der Notare, regelm"ßige Gesch"ftsprÅfungen, RÅckfragen, Berichts-
aufforderungen, Hilfeleistungen, Schutz von Angriffen, Mitwirkung bei Personalmaßnah-
men fÅr die Amtsstellen hauptberuflicher Notare)

nn Repressive Eingriffs- und Berichtigungsfunktion

(z.B. Beanstandung, Weisung, Auflagen, Missbilligungen, Disziplinarverfahren)

Der Umfang der hier im Vordergrund stehenden Gesch"ftsprÅfung (NotarprÅfung)
wird konkretisiert in § 93 Abs. 2 BNotO, wo es heißt:

„Gegenstand der PrÅfung ist die ordnungsgem!ße Erledigung der Amts-
gesch!fte des Notars. Die PrÅfung erstreckt sich auch auf die Einrichtung der
Gesch!ftsstelle, auf die FÅhrung und Aufbewahrung der BÅcher, Verzeichnisse
und Akten, auf die ordnungsgem!ße automatisierte Verarbeitung personenbezo-
gener Daten, auf die vorschriftsm!ßige Verwahrung von Wertgegenst!nden, auf
die rechtzeitige Anzeige von Vertretungen sowie auf das Bestehen der Haft-
pflichtversicherung. In jedem Fall ist eine grÇßere Anzahl von Urkunden und
Nebenakten durchzusehen und dabei auch die Kostenberechnung zu prÅfen.“

Das BVerfG8 fÅhrt zum Zweck der NotarprÅfung erg"nzend Folgendes aus:

„Indem die NotarprÅfung dazu beitr!gt, die Ordnungsgem!ßheit und Korrekt-
heit der notariellen AmtsfÅhrung zu gew!hrleisten, dient sie nicht nur den Inte-
ressen des rechtsuchenden Publikums, sondern ebenso dem Ansehen und dem
Vertrauen, das die Rechtsuchenden dem Notarstand im Interesse einer funktio-
nierenden Rechtspflege entgegenbringen mÅssen, und nicht zuletzt auch den
einzelnen Notaren. Sie verhilft zur rechtzeitigen Aufdeckung und Behebung von
Fehlern und kann so die Notare vor AmtshaftungsansprÅchen und vor der Wie-
derholung regresstr!chtiger Vers!umnisse bewahren.“

Grundlagen der Aufsicht Åber Notare
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§ 1

5 EuGH, Urt. v. 24.5.2011 – C-54/08, DNotZ 2011, 462, Rn 75; best"tigt durch Urt. v. 9.3.2017 –
C-342/15, NJW 2017 m. Anm. BÇttcher = MittBayNot 2018, 181 m. Anm. Schall. Zustimmend
Nordmeier, GPR 2017, 171. Vgl. auch EGMR, Urt. v. 21.3.2017 – 30655/08, NJW 2018, 2247.

6 BVerfG, Beschl. v. 19.6.2012 – 1 BvR 3017/09, Rn 46, DNotZ 2012, 945; dazu ausfÅhrlich Gaier,
ZNotP 2012, 442, Eickelberg, NotBZ 2012, 338.

7 Baumann in: Frenz/Miermeister, BNotO/BeurkG, 5. Aufl., § 92 BNotO Rn 3.
8 Beschl. v. 8.5.2008 – 1 BvR 645/08, DNotZ 2009, 306 (Hervorhebung vom Autor); Gegenstand der

Entscheidung ist der Beschl. d. OLG Celle v. 8.2.2008, OLGR-Celle 2008, 311.
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Als Ausfluss der staatlichen Justizhoheit soll die AmtsprÅfung ein ordnungsgem"-
ßes Funktionieren und einen sachgerechten Ablauf der notariellen Amtst"tigkeit si-
cherstellen und gew!hrleisten, dass der Notar als unabh!ngiger Tr!ger des ihm
anvertrauten Çffentlichen Amts seine T!tigkeit im Einklang mit den bestehen-
den Vorschriften ausÅbt.9

Gegenstand der PrÅfung ist daher die Einhaltung aller gesetzlicher Regelungen,
die bei der notariellen AmtsfÅhrung zu beachten sind. Eingeschlossen sind u.a.
die Vorschriften des Datenschutzrechts, selbst wenn es insoweit mit dem Landes-
datenschutzbeauftragten noch eine weitere AufsichtsbehÇrde gibt;10 dies ergibt
sich bereits aus dem Wortlaut des § 93 Abs. 2 BNotO („ ...ordnungsgem!ße auto-
matisierte Verarbeitung personenbezogener Daten ...“). Die Einhaltung der Vor-
schriften des GwG kann ebenfalls Gegenstand der Gesch"ftsprÅfung nach § 93
Abs. 2 BNotO sein, auch wenn es mit § 51 Abs. 3 GwG eine weitere Rechtsgrund-
lage fÅr eine PrÅfung speziell der Einhaltung der Anforderungen des GwG11 durch
den LG-Pr"sidenten gibt. Beide Kompetenznormen schließen sich nicht gegensei-
tig aus, sondern erg"nzen sich, wobei der LG-Pr"sident entscheiden kann, auf Basis
welcher Vorschrift die PrÅfung im konkreten Fall vorgenommen werden soll. Im
Regelfall wird die PrÅfung der ErfÅllung der Anforderungen nach dem GwG Ge-
genstand der allgemeinen Gesch"ftsprÅfung nach § 93 Abs. 2 BNotO sein; denkbar
ist aber auch, eine gesonderte PrÅfung allein der geldw"scherechtlichen Pflichten
auf der Grundlage und nach Maßgabe des § 51 Abs. 3 GwG anzuordnen.12

Die Rspr. geht sogar noch einen Schritt weiter und verlangt, dass sich der Notar
jederzeit uneingeschr!nkt wahrhaftig und redlich verh!lt. So hat der BGH hat
in einem Fall, in dem er die Eignung eines Notarbewerbers verneinte, welcher als
Notarvertreter bewusst zwecks Grunderwerbsteuerersparnis zu geringe Kaufpreise
beurkundet hatte, Folgendes festgestellt:13

„Dementsprechend ist durch § 14 Abs. 3 Satz 1 BNotO festgelegt, dass sich der
Notar durch sein Verhalten innerhalb und außerhalb seines Berufs der Achtung
und des Vertrauens, die seinem Beruf entgegengebracht werden, wÅrdig zu zei-
gen hat. Wesentliche Voraussetzung dafÅr, dass der rechtsuchende BÅrger dem
Notar Achtung und Vertrauen entgegenbringen kann, sind nicht nur F!higkeiten
wie UrteilsvermÇgen, Entschlusskraft, Standfestigkeit, Verhandlungsgeschick
und wirtschaftliches Verst!ndnis, sondern vor allem uneingeschr!nkte Wahr-
haftigkeit und Redlichkeit.“

A. Das Spannungsverh!ltnis zwischen Aufsicht und Unabh!ngigkeit des Notars § 1
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9 BGH, Urt. v. 18.11.2019 – NotSt (Brfg) 1/19, Rn 16, juris; Beschl. v. 14.2.2019 – NotSt (Brfg) 4/18,
ZNotP 2020, 180; Beschl. v. 11.7.2005 – NotZ 8/05, DNotZ 2006, 72.

10 Hierzu nachfolgend Rdn 280.
11 Hierzu ausfÅhrlich nachfolgend Rdn 244 ff.
12 Einzelheiten hierzu nachfolgend. Rdn 247 f.
13 BGH, Beschl. v. 22.3.2010 – NotZ 21/09, ZNotP 2010, 314 (Hervorhebung v. Autor).
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Zum gleichen Ergebnis kam der BGH fÅr einen Notarbewerber, der im Bewer-
bungsverfahren ein gegen ihn laufendes Ermittlungsverfahren verschwiegen hatte.
Wahrhaftigkeit und Redlichkeit seien gerade im Verh!ltnis zu den Aufsichts-
behÇrden wichtig:14

„Denn zur Wahrnehmung ihrer fÅr die Gew!hrleistung einer funktionstÅchtigen
vorsorgenden Rechtspflege wesentlichen Aufsichtsbefugnisse mÅssen sich die
AufsichtsbehÇrden darauf verlassen kÇnnen, dass der Notar ihnen vollst!ndige
und wahrheitsgem!ße AuskÅnfte erteilt.“

Gegenstand der Aufsicht ist dabei das gesamte Verhalten des Notars, also nicht nur
seine AmtsfÅhrung, sondern auch sein außerberufliches Verhalten, soweit durch
dieses die Achtung und das Vertrauen in das Notaramt beeintr"chtigt werden kÇn-
nen.15

Die Aufsicht erstreckt sich auf
nn Notare (hauptberufliche Notare und Anwaltsnotare),
nn Notarassessoren (§ 7 Abs. 4 S. 2 BNotO; sie gibt es nur im Bereich des haupt-

beruflichen Notariats),
nn Notarvertreter (§ 39 Abs. 4 BNotO) und
nn Notariatsverwalter (§ 57 Abs. 1 BNotO), auch soweit diese nicht selbst Notare

sind, jedoch nur fÅr die Dauer ihres Amtes.

Im Folgenden wird aber generell nur von dem Notar gesprochen.

II. Die persÇnliche, organisatorische und sachliche

Unabh!ngigkeit des Notars

Die Dienstaufsicht und die NotarprÅfung dÅrfen nicht allumfassend sein.

Die BNotO ist seit ihrem Inkrafttreten im Jahre 1961 gepr"gt vom Bild des unab-
h!ngigen Notars. Derartiges hatte es in der deutschen Notarordnung zuvor noch
nicht gegeben, wenn man einmal von der Notariatsordnung fÅr das Großherzogtum
Baden absieht, wo es immerhin in Nr. 21 hieß:

„Damit ein jeder Staatsschreiber dieses sein Amt frei von aller Menschenfurcht
und Menschengef!lligkeit ausÅben kÇnne.“

Den Notar der BNotO kennzeichnet, dass er wirtschaftlich selbstst"ndig die sachli-
chen und persÇnlichen Grundlagen seiner AmtsausÅbung schafft und allein fÅr Feh-

Grundlagen der Aufsicht Åber Notare
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14 BGH, Beschl. v. 5.3.2012 – NotZ (Brfg) 13/11, ZNotP 2012, 275; Urt. v. 23.7.2012 – NotZ (Brfg)
12/11, ZNotP 2012, 349; Beschl. v. 21.7.2014 – NotZ (Brfg) 1/14, DNotZ 2014, 870; Beschl. v.
21.7.2014 – NotZ (Brfg) 3/14, DNotZ 2014, 872. Auch und gerade in einer eigenen wirtschaftlichen
Krise hat der Notar seine Integrit"t zu wahren und vollst"ndige und richtige Angaben gegenÅber der
Justizverwaltung zu machen: BGH, Urt. v. 17.3.2014 – NotZ (Brfg) 17/13, DNotZ 2014, 548; BGH,
Beschl. v. 24.11.2014 – NotZ (Brfg) 9/14, DNotZ 2015, 233.

15 Zwerger/HÇpfl, MittBayNot Nov. 2011, Jubil"umsausgabe 50 Jahre Notarkammer Bayern, S. 14 ff.
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ler haftet. Die AufsichtsbehÇrden haben deswegen die Unabh!ngigkeit des Notars
(§ 1 BNotO) stets zu respektieren.16 Diese Unabh!ngigkeit ist freilich kein persÇn-
liches Privileg des Notars, vielmehr besteht sie ausschließlich im Åbergeordneten
Interesse einer vorsorgenden Rechtspflege. Kehrseite dieser Unabh!ngigkeit des
Notars ist zum einen seine strikte Bindung an das Gesetz, die nicht nur in seinem
Eid sondern bspw. auch in § 14 Abs. 2 BNotO zum Ausdruck kommt und institutio-
nell durch die staatliche Aufsicht abgesichert wird,17 zum anderen aber auch die
alleinige und volle zivilrechtliche Verantwortung des Notars nach § 19 BNotO.18

Die Unabh!ngigkeit des Notars hat mehrere Aspekte:
nn PersÇnliche Unabh!ngigkeit

Das außerberufliche Verhalten des Notars ist der Aufsicht zug!nglich, wenn und so-
weit damit negative Auswirkungen auf die Achtung und das Vertrauen, das dem Notaramt
in der #ffentlichkeit entgegenbracht wird, verbunden sind (§ 14 Abs. 3 S. 1 BNotO) oder
seine Amtspflichten (z.B. das Verbot bestimmter Nebent!tigkeiten, § 8 BNotO; die Wahl
eines Wohnsitzes in r!umlicher N!he zum Amtssitz, § 10 Abs. 2 S. 2 BNotO) verletzt wer-
den.

nn Organisatorische Unabh!ngigkeit19

Bzgl. der personellen und sachlichen Ausstattung ist der Notar weitgehend frei und ge-
staltet seine Betriebsabl!ufe nach eigenem Ermessen, soweit ihm nicht eine bestimmte
Ausstattung (z.B. FÅhrung bestimmter Siegel und einer Signaturkarte, § 33 Abs. 1 und 2
BNotO, §§ 2, 2a DONot) oder bestimmte Abl!ufe (z.B. Einsatz der Signaturkarte aus-
schließlich durch den Notar, § 33 Abs. 3 BNotO) durch das Amtsrecht vorgegeben wer-
den.

nn Sachliche Unabh!ngigkeit

Bei der inhaltlichen Ausgestaltung der Urkunden und der DurchfÅhrung des Beurkun-
dungsverfahrens ist der Notar grds. unabh!ngig. Dies verbietet jede Zweckm!ßigkeits-
kontrolle durch die AufsichtsbehÇrde.
Ob die sachliche Unabh!ngigkeit auch fÅr eine Verwahrungst!tigkeit des Notars gilt, ist
streitig.20 Von manchen Autoren wird dies in Abrede gestellt, weil es sich bei der Ver-
wahrungst!tigkeit im Wesentlichen um eine administrative T!tigkeit handele.21 Darin
liegt aber kein grds. Unterschied, denn auch Verwahrungst!tigkeiten z!hlen nun einmal
zum Aufgabenbereich der Notare (§ 23 BNotO) auf dem Gebiet der vorsorgenden Rechts-

A. Das Spannungsverh!ltnis zwischen Aufsicht und Unabh!ngigkeit des Notars § 1
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16 AusfÅhrlich hierzu Gabler, SchlHA 2007, 224.
17 Dickert, MittBayNot 1995, 421, 422.
18 Schippel, DNotZ 1965, 595, 606; Pfeiffer, DNotZ 1981, 5/9.
19 AusfÅhrlich Dickert/Kilian in: Kilian/SandkÅhler/vom Stein, Praxishandbuch Notarrecht, 3. Aufl.,

§ 22 Rn 26 ff.
20 Bejahend Hertel in: Frenz/Miermeister, BNotO/BeurkG, 5. Aufl., § 23 BNotO Rn 9; Zimmermann,

DNotZ 2000, 164, 167.
21 Dickert/Kilian in: Kilian/SandkÅhler/vom Stein, Praxishandbuch Notarrecht, 3. Aufl., § 22 Rn 35;

Dickert, MittBayNot 1995, 421, 426.
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pflege. Richtig ist jedoch, dass gerade fÅr die Verwahrungsgesch"fte mit § 23 BNotO, den
§§ 57–62 BeurkG, dem Abschnitt III. der Kammerrichtlinien und den §§ 10–14 DONot
bzw. §§ 21–30 NotAktVV-2022 ein engmaschiges Netz von detaillierten Vorschriften ge-
spannt wurde, die der Notar zwingend zu beachten hat und angesichts derer faktisch we-
nig Spielraum fÅr Entscheidungen des Notars in notarieller Unabh"ngigkeit bleibt.

Unabh!ngigkeit heißt nicht Unangreifbarkeit.22 Der BGH23 hat in diesem Zu-
sammenhang festgestellt, dass

nn dem Notar von der AufsichtsbehÇrde keine Weisung fÅr die Rechtsanwendung im Ein-
zelfall erteilt werden darf und

nn die AufsichtsbehÇrde nur dann wegen einer fehlerhaften Rechtsanwendung im Einzelfall
gegen den Notar vorgehen darf, wenn ihm eine schuldhafte Pflichtverletzung, also ein
Dienstvergehen, vorgeworfen werden kann; dies setzt voraus, dass der Notar gegen den
klaren, bestimmten und vÇllig eindeutigen Wortlaut eines Gesetzes verstoßen hat.24

Gleiches muss m.E. dann gelten,25

nn wenn die Verfahrensregel selbst vom Gesetzgeber zwar nicht eindeutig gefasst wurde, je-
doch eine eindeutige obergerichtliche Rspr. zu ihrem Verst"ndnis vorliegt, so dass dem
Notar kein gestalterisches Ermessen mehr erÇffnet ist.26

Handelt es sich dagegen um eine Bestimmung, die fÅr die Auslegung noch nicht
eindeutig gekl"rte Zweifelsfragen in sich tr"gt, und wird die (unrichtige) Gesetzes-
auslegung nach gewissenhafter PrÅfung der zu Gebote stehenden Hilfsmittel auf
vernÅnftige Erw!gungen gestÅtzt, so liegt zwar ein Gesetzesverstoß vor, es fehlt
aber an dem fÅr eine disziplinarische Ahndung erforderlichen Verschulden.27 Im
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22 So zu Recht Preuß, ZNotP 2008, 98.
23 Urt. v. 13.12.1971, BGHZ 57, 351; Beschl. v. 14.12.1992 – NotZ 3/91, DNotZ 1993, 465; ausfÅhr-

lich: Preuß ZNotP 2008, 98.
24 Der dem Notar bei der Rechtsanwendung zuzubilligende Beurteilungsspielraum ist bei der Anwen-

dung des materiellen Rechts regelm"ßig grÇßer als bspw. beim Beurkundungsrecht: OLG Frankfurt,
Beschl. v. 24.6.2014 – 2 Not 1/13, juris Rn 108; Baumann in: Frenz/Miermeister, BNotO, 5. Aufl.,
§ 93 BNotO Rn 6.

25 A.A. Dickert/Kilian in: Kilian/SandkÅhler/vom Stein, Praxishandbuch Notarrecht, 3. Aufl., § 22
Rn 31; die dort als Beleg zitierte Entscheidung des BGH, Besch. v. 13.12.1971 – NotZ 2/71, DNotZ
1972, 549, betraf eine – ohne Zweifel unzul"ssige – Anweisung der Dienstaufsicht zu einer hÇchst-
richterlich noch nicht gekl"rten Rechtsfrage.

26 So darf der Notar bspw. keine GebÅhrenpraxis betreiben, die vor den zust"ndigen Gerichten keinen
Bestand hat: BGH, Beschl. v. 25.11.1996 – NotZ 48/95, DNotZ 1997, 884; OLG KÇln, Besch. v.
21.6.2000 – 2 X (Not) 8/99, RNotZ 2001, 237; OLG Stuttgart, Urt. v. 9.3.2018 – 1 Not 2/17, juris
Rn 79. Auch kann er sich nicht auf seine sachliche Unabh"ngigkeit berufen, wenn er seine entspre-
chend bevollm"chtigten Mitarbeiter ohne sachlichen Grund fÅr Grundschuldbestellungen einsetzt:
BGH, Beschl. v. 20.7.2015 – NotSt (Brfg) 3/15, DNotZ 2016, 72.

27 BGH, Beschl. v. 20.7.2015 – NotSt (Brfg) 3/15, DNotZ 2016, 442; Beschl. v. 28.8.2019 – NotSt
(Brfg) 1/18, MittBayNot 2020, 489.
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PrÅfungsbericht dÅrfen derartige Punkte aber ebenso dargestellt werden wie die
Missachtung von Verfahrensvorschriften im Einzelfall.28

Daher gilt fÅr den NotarprÅfer als Faustregel: Im Zweifel ist von einem Fall der
sachlichen Unabh"ngigkeit des Notars auszugehen.

Aber auch dann, wenn der Kernbereich der Unabh"ngigkeit des Notars nicht betrof-
fen ist, der fragliche Bereich also der Aufsicht offensteht, hat sich die Aufsichts-
behÇrde darauf zu beschr"nken, nur notwendige und geeignete Maßnahmen zu
ergreifen, die nicht außer Verh"ltnis zum Zweck der Notaraufsicht stehen.29 Selbst
beim Auferlegen von Berichtspflichten muss die AufsichtsbehÇrde die Grenzen ih-
res Ermessens beachten.30

Ein T"tigwerden der Dienstaufsicht kommt darÅber hinaus dann nicht in Betracht,
wenn fÅr die Entscheidung ein gerichtliches Verfahren erÇffnet ist.31 Dabei geht
es insbesondere um folgende F"lle:
nn § 15 Abs. 2 BNotO: Beschwerde an das LG, wenn der Notar eine Urkunds- oder sonstige

T"tigkeit verweigert.32 Beschwerdef"hig ist jede Amtsverweigerung eines Notars, auch
ein bloßes Unterlassen einer Amtshandlung.33

nn § 54 BeurkG: Beschwerde an das LG, wenn der Notar die Aush"ndigung der Urschrift
(§ 45 BeurkG), die Ersetzung der Urschrift (§ 46 BeurkG), die Erteilung von Ausfertigun-
gen, Abschriften oder Akteneinsicht (§ 51 BeurkG) verweigert oder eine Urschrift ersetzt.

nn § 797 Abs. 3 ZPO: Einwendungen an das AG, welche die Zul"ssigkeit der von dem Notar
erteilten Vollstreckungsklausel und die Zul"ssigkeit der Erteilung einer vollstreckbaren
Ausfertigung oder weiteren vollstreckbaren Ausfertigung betreffen.

nn § 127 GNotKG: Antrag auf gerichtliche Entscheidung an das LG gegen die Kostenbe-
rechnung, gegen die Zahlungspflicht, die AusÅbung des ZurÅckbehaltungsrechts und die
Erteilung der Vollstreckungsklausel; allerdings bleibt insoweit ein eigenst"ndiges PrÅ-
fungsrecht der Dienstaufsicht bestehen, da diese den Notar nach § 130 Abs. 2 S. 1
GNotKG anweisen kann, die Entscheidung des LG herbeizufÅhren.

Nur wenn der Notar in den angesprochenen F"llen keine Entscheidung trifft,
kommt ein Einschreiten der Dienstaufsicht in Betracht, indem sie darauf hinwirkt,
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28 A.A. Preuß, ZNotP 2008, 98, 105.
29 BGH, Beschl. v. 14.12.1992 – NotZ 3/91, DNotZ 1993, 465.
30 BGH, Beschl. v. 9.1.1995 – NotZ 24/94, DNotZ 1997, 233 zu dem Fall, dass einem Notar allein

wegen des von ihm erreichten Urkundsaufkommens – Åber 5.000 bereinigte Urkundennummern! –
ohne zeitliche Befristung die Pflicht auferlegt wurde, monatlich eine Kopie der Urkundenrolle vor-
zulegen, die um Angaben zum Zeitpunkt des Beginns, der zeitlichen Dauer und des Umfangs der
Beurkundungen erg"nzt ist.

31 So Eickelberg in: ArmbrÅster/Preuß/Renner, BeurkG/DONot, 8. Aufl., § 32 DONot Rn 7 f.
32 Die Beschwerde nach § 15 BNotO ist weder von der Einhaltung einer Beschwerdefrist noch von der

#berschreitung eines Beschwerdewerts abh"ngig: BGH, Beschl. v. 1.10.2015 – V ZB 67/14, DNotZ
2016, 220 m. kritischer Anm. SchÇnemann.

33 Frenz/Miermeister, BNotO, 5. Aufl., § 15 BNotO Rn 34.
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dass der Notar Åberhaupt eine der gerichtlichen #berprÅfung zug"ngliche Entschei-
dung trifft.34

Besteht zwischen dem Notar und der Dienstaufsicht Uneinigkeit darÅber, ob ein be-
stimmtes Verhalten des Notars zul"ssig ist, kann der Notar Feststellungsklage erhe-
ben.35

Der Sache nach handelt es sich also „nur“ um eine Rechtsaufsicht, nicht um eine
Fachaufsicht.36 Auch in die personelle oder organisatorische37 Ausgestaltung
seines BÅrobetriebs darf ihm grds. nicht hineingeredet werden.38

Die Unabh"ngigkeit des Notars wird allerdings nicht tangiert, wenn der NotarprÅ-
fer in seinen PrÅfungsbericht lediglich Hinweise oder Empfehlungen zur Rechts-
anwendung im Einzelfall (auch als „nichteingreifende Aufsichtsmittel“ bezeich-
net) aufnimmt. Im Interesse der Qualit"tssicherung staatlicher Rechtspflege sind
derartige Empfehlungen absolut sinnvoll.39 Es ist aber dringend zu raten, sprach-
lich eindeutig zwischen einerseits fÇrmlichen Beanstandungen und andererseits rei-
nen Empfehlungen zu unterscheiden.

Beachte:

Der Notarvertreter kann fÅr die Zeit, w"hrend der er befugt ist, anstelle des
Notars dessen Amtsgesch"fte wahrzunehmen, fÅr sich ebenfalls in vollem Um-
fang die notarielle Unabh"ngigkeit in Anspruch nehmen. Dies gilt auch im Ver-
h"ltnis zu dem Notar, den er vertritt.40

Hinweis fÅr den NotarprÅfer:

Unbeschadet dieser gesetzlichen Grenzen sollte bei DurchfÅhrung einer Notar-
prÅfung stets bedacht werden, dass ihr Zweck nicht ist, um jeden Preis irgend-
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34 So zu Recht Preuß, ZNotP 2008, 98, 105.
35 Vgl. BGH, Urt. v. 24.11.2015 – NotSt (Brfg) 3/14, DNotZ 2015, 314: Hier hatte ein Notar beantragt

festzustellen, dass er berechtigt sei, die Beurkundung von GrundstÅckskaufvertr"gen nach freiwil-
ligen GrundstÅcksversteigerungen (K"uferfindungsverfahren) ohne Einhaltung der Zweiwochen-
frist des § 17 Abs. 2a S. 2 Nr. 2 BeurkG fÅr die #bermittlung von EntwÅrfen vorzunehmen.

36 So zu Recht Zwerger/HÇpfl, MittBayNot Nov. 2011 – Jubil"umsausgabe 50 Jahre Notarkammer
Bayern, S. 14, 15.

37 Hierzu gehÇrt auch die IT-Einrichtung der Gesch"ftsstelle. Wichtige Hinweise zu deren sicheren
Nutzung geben Gassen/MÇdl, ZNotP 2009, 474.

38 Der Notar verletzt allerdings seine notariellen Pflichten aus § 14 BNotO zur BÅroorganisation,
wenn er seinen Mitarbeitern allein die Entscheidung Åberantwortet, ob an ihn als Notar gerichtete –
ggf. auch unverlangt zugesandte – Unterlagen seiner persÇnlichen Bearbeitung bedÅrfen oder nicht:
KG, Urt. v. 4.11.2014 – 9 U 227/13, MDR 2015, 124.

39 Preuß, ZNotP 2008, 98, 104.
40 Ist der Notarvertreter bei dem Notar angestellt, kann die sich daraus ergebende Weisungsgebunden-

heit des Vertreters die AufsichtsbehÇrde berechtigen, eine Vertreterbestellung zu verweigern: BGH,
Beschl. v. 9.1.1995 – NotZ 35/93, DNotZ 1996, 203; Einzelheiten dazu nachfolgend § 4 Rdn 22.
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